
 
 

Überregionale Arbeitsgruppe IKZ trifft sich in Freilassing 
 
 
Zur jährlichen Dienstbesprechung trafen die Vertreter der Arbeitsgruppe 
Interkommunale Zusammenarbeit dieses Jahr in der Lockwelt in Freilassing 
zusammen.  

 
Eine ganze Reihe von Themen wurden kamen auch dieses mal zur Sprache.  
 
Nach einer Begrüßung durch den 1. Bürgermeister der Stadt Freilassing - Herrn 
1. Bürgermeister Josef Flatscher und dem gastgebenden Bauhofleiter Albert 
Haimbuchner ging es zur Diskussionsrunde.  
 
Eine ganze Reihe von Themen lagen den Bauhofchefs hierbei auf dem Herzen.  
Als zentrale Themen wurden behandelt: 
 

1. Winterdienstbereitschaften – Vergütung und Anordnung 
2. Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz 
3. Wechselaufbauten bei Bauhoffahrzeugen 
4. Fahrzeugauslastungen im Ganzjahreseinsatz 
5. Entwicklung des Arbeitsmarktes - künftige Verfügbarkeit von 

Bauhofpersonal 
6. Führerscheinproblematik bei Neueinstellungen 
7. Eschensterben, Baumpflege, Totholzbearbeitung 
8. Wildkrautbekämpfung auf versiegelten Flächen 



 
 
Vor allem die zunehmend schlechtere Verfügbarkeit von qualifizierten 
Fachpersonal bereitete den Diskussionsteilnehmern sorge. Auch dass bei 

künftigen Neueinstellungen 
immer weniger Bewerber über die 
sehr häufig benötigte 
Führerscheinklasse CE verfügen, 
wird künftig Probleme bereiten.  
Eine mögliche Lösungsvariante 
könnte hierbei die Stärkung der 
Eigenausbildung sein, wobei 
auch hier eine aktuell schwierige 
Lage am Ausbildungsmarkt zu 
beklagen ist.  
 
Einig waren sich die Bauhofleiter 
auch künftig über das 

bestehende Netzwerk über aktuelle Themen in den einzelnen Landkreisen zu 
informieren.  
Ebenfalls soll auch weiterhin versucht werden spezielle Sonderschulungen als 
Inhouseveranstaltungen anzubieten.  
Ein besonderes Anliegen aller ist 
weiterhin zudem die Gruppe 
bestmöglich um weitere Landkreise 
zu erweitern. Engagierte 
Bauhofleiter können sich hierzu 
sehr gerne an die Arbeitsgruppe 
wenden um die überregionale 
Zusammenarbeit weiter stärken zu 
können.  
 
Im Anschluss an die 
Diskussionsrunde wurde den 
Teilnehmern die einzigartige 
Lockwelt Freilassing vorgestellt - ein sehenswertes Eisenbahnmuseum. 
 
Für das nächste Treffen der Arbeitsgruppe 2013 wird sich die Stadt Kolbermoor 
(Lkr. Rosenheim) zur Verfügung stellen. 
 


